
 

HSV OHLICHER SAALFELDEN 
 

Ausschreibung 
 

13. Salzburger Landesmeisterschaften 
der 

Senioren 

Samstag 27. März 2010 

 
Turnhallen der Schulen am Bahnhof 
(Josef Riedler-Straße 7, 5760 Saalfelden) 

  



Veranstalter: Salzburger Tischtennisverband 
Ausrichter: HSV Ohlicher Saalfelden 
Ort: Turnhallen der Bahnhofschulen 
 Josef Riedler-Straße 7 
 5760 Saalfelden 
 
Termin: Samstag,   27. März 2010 
  
Beginn: 09:30 Uhr 
Hallenöffnung: 08:30 Uhr 
 
Turnierausschuss: Sommerer  Kurt (Seniorenwart des STTV) 
 Stöckl Karl (STTV-Präsident) 
 Wulz Wolfgang (Oberschiedsrichter) 
 Heinrich Steiner (Turnierausschuss) 
Turnierleitung: Walkner K.- Heinz, Eder Adolf, Steiner H. 
Oberschiedsrichter: Wulz Wolfgang 
Finanzen: Walkner K.- Heinz 
========================================================= 
Bewerbe:   1. Herren + 40 Geburtsjahr 1970 und älter 
   2. Herren + 50 Geburtsjahr 1960 und älter 
   3. Herren + 60 Geburtsjahr 1950 und älter 
   4. Herren + 70 Geburtsjahr 1940 und älter 
   5. Herren-Doppel A +40 Geburtsjahr 1970 und älter 
   6. Herren-Doppel B +50 Geburtsjahr 1960 und älter 
   7. Herren-Doppel C +60 Geburtsjahr 1950 und älter 
   8. Damen +40 Geburtsjahr 1970 und älter 
   9. Damen +55 Geburtsjahr 1955 und älter 
 10. Mixed – Doppel +40 Geburtsjahr 1970 und älter 
 11. Trostbewerb Geburtsjahr 1970 und älter 
 

Der Trostbewerb kann aus Zeitgründen, wenn es der Turnierausschuss für nötig 
findet, entfallen! 
======================================================== 
Nennungen:  mittels beiliegendem Nennformular an: 

Steiner Heinrich, Brünauweg 5; 5760 Saalfelden 
 06582/70709       Handy 06644091346 

 E-Mail: hsteiner@sbg.at 

Nennschluss: Freitag, 19. März 2010 (Poststempel) 
 Nachnennungen sind nur auf freien Startplätzen 
  möglich 
 
Nenngeld: Bewerb 1 Euro 8,-- 
 Bewerb 2, 3, 4, 8, 11 Euro 7,-- 
 Bewerb 9   Euro 5,-- 
 Bewerb 5, 6, 7, 10  Euro 4,-- (pro Person) 
 



Auslosung: Montag, 22. März, 15:00 
 Brünauweg 5, 5760 Saalfelden (unter Teilnahme des 
 Seniorenwartes Sommerer Kurt) 
 
Setzung: Lt. gültiger Seniorenrangliste (Jänner 2010). Die 
 Titelverteidiger werden, sofern sie an den Bewerben 
 teilnehmen, auf Nr. 1 gesetzt, die restliche Setzung 
 erfolgt nach der Rangliste. Im Doppel erfolgt die 
 Setzung auf Grund der Summe der Platzziffern der 
 Partner. 
 
Austragungsform: Der Hauptbewerb (Bewerb 1) wird in Vorrundengruppen 

 (je nach Teilnehmerzahl in 3er oder 4er Gruppen jeder 
 gegen jeden) ohne die gesetzten Spieler ausgetragen.  

  Die Erst und Zweitplatzierten jeder Gruppe steigen in 
 den Hauptbewerb auf. Die ausgeschiedenen Teilnehmer 
 können im Trostbewerb spielen, wo auch die Damen 
 spielberechtigt sind (außer jenen Damen die in der 
 Salzburger Liga, Landesliga oder Landesklasse an der 
 Meisterschaft teilnehmen) 

 
Der Hauptbewerb (Herren + 40) und die Bewerbe 2,3, 5, 
6, 7, 11 werden im einfachen KO-System nach den 
Regeln des ÖTTV und des STTV ausgetragen. 
Damen + 40, Damen + 55, Mixed-Doppel und Herren + 
70 wird auf Grund der Teilnehmerzahl entweder im KO-
System oder jeder gegen jeden ausgetragen (bis 5 Teiln.) 
von 6 bis 8 in 2 Gruppen. Bei weniger als 4 Teilnehmern 
entfällt der Bewerb. 

 Alle Spiele gehen über 3 Gewinnsätze. 
 Teilnehmer, die nach dem 3. Aufruf noch immer nicht 
 spielbereit sind, können aus dem Bewerb ausgeschlossen 
 werden. 
 
Startberechtigung: In allen Bewerben sind nur Mitglieder von Vereinen, die 
  ordnungsgemäß beim STTV gemeldet sind, startberechtigt.  
 Gemäß einem Beschluss auch ausländische Staatsbürger, 
  die mindestens 3 Jahre beim STTV gemeldet sind. 
 
Startbeschränkung: Nur 2 Einzel + 2 Doppelbewerbe spielbar 
 (aktueller altersgemäßer Bewerb + 1 darunter) 
  Damen im Trostbewerb startberechtigt (ohne Salzburger 
 Liga, Landesliga und Landesklasse) 
 Mixed-Doppel als 3. Doppelbewerb zulässig 
 
 



 
Rahmenzeitplan: Wird auf Grund der Nennungen erstellt, auf der Homepage 
 des STTV veröffentlicht und an die Vereine per E-Mail
 geschickt. 
 Abweichungen vom veröffentlichten Rahmenzeitplan sind 
 möglich und werden von den Teilnehmern zur Kenntnis 
 genommen. 
 
Schiedsrichter: Alle Teilnehmer sind verpflichtet, das Amt des Schieds-
 richters zu übernehmen. Bei Weigerung kann der 
  Ausschluss aus dem Turnier erfolgen. Der Schiedsrichter ist 
  verpflichtet, unmittelbar nach Beendigung des Spieles 
  Spielball und Spielbericht bei der Turnierleitung  
  abzugeben. 
 
Spielgeräte: Tische: Joola blau 
 Bälle: Andro gelb 
 
Preise: Pokale 
 
Siegerehrung: im Anschluss an den letzten Bewerb in der Halle 
 
Buffet: für ein Buffet wird gesorgt. 
 
Sonstiges: Alle Teilnehmer verpflichten sich, die Hallenordnung 
  einzuhalten, wobei besonders darauf hingewiesen wird, 
  dass im gesamten Schulgebäude absolutes Rauchverbot 
  besteht. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Weder 
  der Veranstalter noch der Ausrichter übernimmt für Unfälle, 
  Schäden, sowie abhanden gekommene Gegenstände aller 
  Art eine Haftung. 
 
 
Der Veranstalter und der Ausrichter hoffen auf eine rege Beteiligung und 
wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine gute Anreise sowie viel 
Erfolg. 



Nennformular 
13. Landesmeisterschaften für Senioren 

27. März 2010 
 

Verein:       
 Bewerbe  bitte  ankreuzen 

NAME GebDat Bew 1 Bew 2 Bew 3 Bew 4 Bew 5 Bew 6 Bew 7 Bew 8 Bew 9 Bew 10 Bew 11 

                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        

 
Doppelpaarung: A +40 Doppelpaarung: B +50 Doppelpaarung: C +60 Mixed-Doppel: 

                   
                   
                   
                   
 
Nennschluss: Freitag, 19.  März 2010 (Poststempel) 
Nennungen an: Steiner Heinrich, Brünauweg 5, 5760 Saalfelden;       06582/70709   Handy 06644091346 
   oder  E-mail: hsteiner@sbg.at 
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